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Von Reineke Fuchs, einem Schneebett und starkem Grog

Verteilgebiet Adelsberg
Im Verkauf 1,50 Euro

Anzeigen

Ihr ŠKODA Vertragshändler seit 1992
2x in Chemnitz · www.autohaus-melzer.de

Am Erlenwald 3, 09128 Chemnitz, Tel. 0371 77428-100
B174 Abfahrt Gewerbegebiet Kleinolbersdorf-Altenhain

Annaberger Str. 323, 09125 Chemnitz, Tel. 0371 77428-200
Am Alt-Chemnitz-Center (ACC)

Adelsbergweg 7,09127 Chemnitz

www.fundus-wohnbau.de
Mail: info@fundus-wohnbau.de  

Tel.: 0371 / 77 41 99 23
Mobil: 0172 / 96 14 663  

Neubau Doppelhaus
Chemnitz/Adelsberg, 

Max-Wenzel-Straße 16/18

Baubeginn Frühjahr 2017
• massive Ziegelbauweise mit WDVS 
• Lüftungsanlage mit Wärmerück-

• Wärmepumpe Sole/ Erdsondenanlage
• Fußbodenheizung

• ruhige Lage in attraktiver Umgebung

gewinnung
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Seit jeher gehört zu unserem 
ländlich geprägten Ort auch 
die Anwesenheit von Wild
tieren. Wer in Adelsberg und 
 seiner Umgebung spazieren 
geht,  entdeckt nicht selten 
Rehe,  Hasen und auch Füch
se. Dass wir von vielen Wild
tieren  umgeben sind, wurde 
auf dramatische Weise nach 
der Eröffnung des Südver
bundes klar. Auf der Strecke 
zwischen  Annaberger Straße, 
Reichenhainer Straße und 
Adelsbergstraße gab es in 
den ersten Monaten zahlrei
che Unfälle mit Wildschwei
nen, Rehen und Füchsen. 
Wildschutzzäune entlang der 
Strecke hätten wohl  Abhilfe 
geschaffen. Immerhin sind 
für den Weiterbau des Süd
verbundes Wildschutzzäune 
geplant.

Viele Adelsberger haben 
schon Bekanntschaft mit 
Reineke Fuchs gemacht. 
Eine Fuchsfamilie, die am 
Balzacweg gelebt haben soll, 
tötete in einem Grundstück 
im Niederdorf zahlreiche 
Hühner. Das erlebten auch 
Geflügelhalter im Oberdorf
nahe der Schule. Auch dort 
ließ ein Fuchs mehrere tote 

Tiere zurück, ein paar hatte er 
mitgenommen. In den Ruinen 
des Reitstalls des ehemaligen 
Berggutes befand sich vor 
längerer Zeit ein Fuchsbau, 
und bis heute sind jedes Jahr 
gegenüber dem Lindenteich, 
in Höhe des Fliesenhandels, 
Füchse zuhaus. 

Seit etwa zwei Jahren beob
achtet Wolfgang Schmidt sein 
Grundstück am Scheerenweg 
mit einer Wildkamera. Sobald 
sich vor der Kamera etwas regt, 
schaltet sie sich automatisch 
ein und macht Aufnahmen. So 
hat die  Kamera bereits unzäh
lige Tiere eingefangen. Inte

ressant wird es vor Wolfgang 
Schmidts  Wildkamera beson
ders nach Einbruch der Dun
kelheit. Dass es dann nicht nur 
Füchse sind, die ihm vor die 
Linse kommen, zeigen nach
folgend  einige Standbilder aus 
den Filmen der Wildkamera 
des Adelsbergers.


